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KONTAKT
FACHKRANKENHAUS BETHANIEN  
HOCHWEITZSCHEN
04720 Großweitzschen / OT Hochweitzschen

Ärztlicher Direktor: 	 Prof. Dr. med. Francisco Pedrosa Gil
Betriebsdirektor: 	 Andreas Lehr
Pflegedirektorin: 	 Petra Hundrieser

T (03431) 656 - 0
F (03431) 656 - 202
info@bethanien-hochweitzschen.de
www.bethanien-hochweitzschen.de

Ihre Ansprechpartner
Oberarzt	 T (03431) 656 - 118 
Stationsarzt 	 T (03431) 656 - 551
Pflege	 T (03431) 656 - 555
Sozialdienst 	 T (03431) 656 - 567

www.bethanien-hochweitzschen.de

KLINIK FÜR  
SUCHTMEDIZIN 
S2
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•	eine offene Station
•	gemischtgeschlechtlich
•	hat eine Kapazität von 18 Betten (1- und 2-Bettzimmer mit 
•	modernem Standard und Nasszellen)
•	� ausgestattet mit Clubraum, Speiseraum / Fernsehraum  

und Raucherzimmer

Unsere Station S2 ist ...

Anmeldung über:

Was bieten wir?
•	� Qualifizierte Entzugsbehandlung mit zunächst körperlicher 

Entgiftung vom Alkohol oder Medikament
•	�� Behandlung körperlicher und psychischer Folgeschäden, 

die durch den Suchtmittelkonsum eingetreten sind
•	� Hilfe bei der Bearbeitung bestehender sozialer Probleme
•	� Erleben einer mehrwöchigen Suchtmittelfreiheit
•	� Aufbau einer tragfähigen Beziehung, d.h. Akzeptanz,  

Empathie und Lösungsorientierung
•	� Wiederherstellung einer sinnvollen Tagesstruktur
•	� Vermittlung von suchtspezifischem Krankheitswissen
•	� Entwicklung einer Motivation, clean leben zu wollen
•	� Entwicklung eines individuell abgestimmten Abstinenzkon-

zeptes
•	� Erlernen von Entspannungsverfahren
•	� Genusstraining
•	� Hirnleistungstraining
•	� Kennenlernen weiterer ambulanter und stationärer Behand-

lungsangebote und Weitervermittlung in diese (Suchtbera-
tungsstelle, Entwöhnungstherapie)

•	� Ergotherapie (Holzwerkstatt, Keramik, malerische Gestal-
tung, Gärtnerei)

•	� sportliche Aktivitäten (Physiotherapie, Kegeln)

Zielgruppe
Patienten ab dem 18. Lebensjahr mit Konsum von Alkohol oder
Medikamenten.

Einweisung
Benötigt wird ein Einweisungsschein vom Haus- oder Nervenarzt 
sowie eine telefonische Vereinbarung des Aufnahmetermins durch 
den einweisenden Arzt, den Suchtberater oder durch einen persön-
lichen Anruf des Betroffenen. (Wartezeit i.d.R. max. 2 Wochen). 

Behandlungsdauer
In der Regel beträgt die Behandlungsdauer 3 Wochen (evtl. auch 
bis zu 6 Wochen).

Kontaktsperre? – Nein!
•	� Handy ś sind außerhalb der Therapiezeiten erlaubt
•	� Besuche können empfangen werden
•	� Tagesausgänge und Heimfahrten sind im  

Behandlungsverlauf möglich

Freizeitangebote
•	� Sportraumnutzung auf benachbarter Station
•	� Fahrräder
•	� großer Sportplatz für verschiedene Ballspielarten
•	� zentraler Internetzugang
•	� TV, Radio
•	� Patientenbibliothek

„Ob eine Sache gelingt,  
erfährst Du nicht, wenn Du darüber nachdenkst,  

sondern wenn Du es ausprobierst.“

Chefärztin Dr. med. Ulrike Ernst 
Fachärztin für Psychiatrie und 
Psychotherapie / Suchtmedizinische  
Grundversorgung 
T (03431) 656 - 115 
suchtmedizin@bethanien-hochweitzschen.de 


